
Hausordnung für das Gemeindehaus   
 

Katholische Kirchengemeinde Jagstberg      

     

 

 

1. Zweckbestimmung 

 

1.1. Das Gemeindehaus Jagstberg ist eine Einrichtung der katholischen 

Kirchengemeinde Jagstberg. 

 

1.2. Es steht allen Gruppen der kirchlichen und der bürgerlichen Gemeinde 

Jagstberg mit Hohenrot und Seidelklingen für Veranstaltungen kostenlos 

zur Verfügung. Die Art der Veranstaltung ist der Schlüsselverwaltung 

mitzuteilen. 

 

1.3. Das Gemeindehaus steht auch anderen auswärtigen kirchlichen 

Gruppen zur Verfügung. Die Belegung erfolgt nach Anmeldung beim 

Pfarramt Mulfingen und nach Rücksprache mit der Schlüsselverwaltung. 

 

1.4. Das Gemeindehaus kann auch von Privatpersonen (auch auswärtige 

Personen) genutzt werden (Polterabend ausgeschlossen). 

 

1.5. Kosten für Privatveranstaltungen (ab 01.01.2018 ) 

Gebühr Gemeindehaus: 50.-€  

Gebühr für „Nicht-Gemeindemitglieder“: 75.-€ 

 

Die Zehntscheune kann nur in Verbindung mit dem Gemeindehaus 

gemietet werden.  

Gebühr: 75.-€ 

Gebühr für „Nicht-Gemeindemitglieder“: 100.-€ 

 

1.6. Ausgeschlossen von der Nutzung sind gewerbliche, sowie politische 

Veranstaltungen. Bei Bedarf entscheidet der Kirchengemeinderat. 

 

1.7. Die Benutzer verpflichten sich, die Hausordnung einzuhalten und die 

Räume sauber zu verlassen. Die Vorbereitung der Räumlichkeiten 

obliegt den Veranstaltern. 

 

1.8. Die Hausordnung regelt die Belange der Räume im Erdgeschoss.  

  



2. Verwaltung und Aufsicht 

 

2.1 Die Kirchengemeinde Jagstberg verwaltet das Gemeindehaus. 

 

2.2 Die Aufsicht vor Ort führt die Schlüsselverwaltung, die vom  

 Kirchengemeinderat dazu beauftragt wird. Diese  

- verwahrt sämtliche Schlüssel, gibt diese gegen Unterschrift aus und 

nimmt diese zurück (ersatzweise durch: Mesnerin, 2. Vorsitzende KGR 

Jagstberg) 

- führt den Belegungsplan 

- nimmt Schadensmeldungen entgegen 

- meldet Verstöße gegen die Hausordnung beim Pfarramt 

 

Schlüssel 1 (für Haupteingang): 

dient Benutzern des Saales für die Eingangstür, die Küche und Toiletten  

und darf nicht an Dritte weitergegeben werden. 

 

Schlüssel 2 (für Haupteingang und sog. „Pfarrbüro“): 

Im Pfarrbüro werden kirchliche Gegenstände (Krippe, Fahnen, 

Gewänder Sternsinger…) gelagert. Auch Clavinova, Tischtennisplatte, 

Leinwand, Ersatzstühle sind dort untergeberacht. 

Dieser Schlüssel wird nur an die Personen weitergegeben, die auch 

Zugang benötigen. 

 

3. Haftung 

 

3.1. Die Haftung übernimmt der Benutzer. Bei mutwilliger Beschädigung 

haftet der Verursachende. Für Garderobe wird keine Haftung 

übernommen. 

 

3.2. Für die Einhaltung der Hausordnung ist der jeweilige Veranstalter 

verantwortlich. Dieser muss der Schlüsselverwaltung namentlich 

bekannt sein. 

 

4. Ordnungsbestimmungen 

 

4.1. Verantwortliche von regelmäßig stattfindenden Veranstaltungen 

erhalten einen Schlüssel gegen Unterschrift ausgehändigt. 

 

4.2. Nutzungszeiten 

Für die Nutzung der Räume gelten die gesetzlichen Ruhezeiten. 

 

4.3. Heizung 

Für die Bedienung der Heizung hängt im Gemeindehaus ein Plan aus. 

Generell wird die Heizung von der Schlüsselverwaltung, dem  



Kirchengemeinderat oder von der Mesnerin eingeschaltet und  

eingestellt. 

Die Heizkörper sind keine Sitzgelegenheiten. 

 

4.4. Getränke, Lebensmittel, Rauchen, Dekoration 

- Getränke und Lebensmittel sind zur Veranstaltung mitzubringen und 

auch wieder zu entfernen. 

- Dauerbenutzer können ihre nicht verderblichen Getränke/ 

Lebensmittel in der Küche gekennzeichnet belassen. 

- Es herrscht ein absolutes Rauchverbot in allen Räumen. 

- Für alle Benutzer unter 18 Jahren gilt ein absolutes Alkoholverbot 

und das Jugendschutzgesetz  

- Dekoration kann angebracht werden, jedoch nicht mit Nägeln, und 

wird am Ende wieder komplett entfernt. 

 

4.5. Reinigung und Pflege 

- Die Räume sind nach jeder Benutzung besenrein zu verlassen. Bei 

Bedarf auch mittels Nassreinigung (Hilfsmittel hierfür sind in der Küche 

zu finden). 

- Die Küche muss nach jeder Benutzung nass abgewischt, der Herd 

und der Backofen gesäubert und der Boiler ausgeschaltet werden. 

- Für die Beseitigung des anfallenden Mülls hat der Veranstalter zu 

sorgen. 

- Ein Großputz erfolgt nach Absprache einmal im Jahr. 

 

4.6. Feuerlöscher 

Feuerlöscher befinden sich in den beiden Räumen des 

Gemeindehauses. 

Die Verwendung oder Missbrauch ist unverzüglich der  

Schlüsselverwaltung zu melden. 

 

4.7. Verbandskasten 

Ein Verbandskasten befindet sich in der Küche. 

 

4.8. Schadensfälle, Verstöße 

- Schadensfälle und festgestellte Verunreinigungen sind sofort der 

Schlüsselverwaltung zu melden. Dieser leitet dies an den KGR weiter. 

- Bei wiederholten Verstößen entscheidet der KGR über Maßnahmen 

(Erstattung Reinigungskosten, zeitweiliger Ausschluss, Hausverbot...) 

 

Die Hausordnung wurde vom Kirchengemeinderat Jagstberg beraten und 

am 21.11.2017 beschlossen 

 

1.Vorsitzender     2.Vorsitzende 


